
Rundbrief Nr. 1 / 2009 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Anlage zu diesem Rundbrief enthält die Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 2009 am 21.April.
 
Der Vorstandsbericht zur Erfüllung der vor einem Jahr in der Mitgliederversammlung 2008 beschlossenen 
Aufgaben wird auch das Bücherfest, die Buchkunstausstellung, den Lesegarten und weitere Hinweistafeln in der 
Stadt enthalten. Bei dem Tagesordnungspunkt Vorhaben 2009 wird zu dem Vorbereitungsstand der 
Literaturtage mit dem Bücherfest als Höhepunkt berichtet. Monatlich trifft sich seit Januar wieder eine kleine, 
fleißige, ehrenamtlich tätige Arbeitsgruppe. Das Projekt erfreut sich wachsenden Zuspruchs. Das sollte als 
Bestätigung gesehen werden, dass es richtig ist, an drei Tagen im Jahr die Kreisstadt in besonderer Weise zur 
freundlichen Bücherstadt werden zu lassen und auch damit neugierig zu machen auf Perleberg. Wir freuen uns, 
dass diesmal der Bildungsminister Holger Rupprecht die Gäste auf dem Kirchplatz begrüßen wird. Er wird sich 
auch am Bücherfestsonntag an erstmals vorgesehenen kleinen Lesungen in der Innenstadt beteiligen. Wer Lust 
am Vorlesen hat und dabei sein möchte, sollte Frau Grunicke unter der Tel.­Nr. 30 74 70 anrufen oder sich mit 
ihr in der Kontaktstelle im ersten Stock unseres Antiquariats abstimmen. Am besten ist es natürlich, wenn man 
schon einen Leseort selbst organisiert hat, z. B. ein Geschäft, in dem man gern einkauft. Jedenfalls gibt es schon 
die ersten Zusagen von Geschäftsleuten und Vorlesern. Wir freuen uns natürlich sehr über die Initiative 
Perleberger Einzelhändler, am Tag des Bücherfestes wieder einen verkaufsoffenen Sonntag zu gestalten.

Eine finanzielle Unterstützung, wie in den beiden Vorjahren durch die Kulturstiftung des Bundes, gibt es nicht 
mehr. Die Literaturtage sind also für den Bürgerverein eine finanzielle Herausforderung. Zur Einnahmen­ und 
Ausgabenplanung wird der Vorstand in der Mitgliederversammlung detailliert vortragen. Weitere neue Projekte 
sollen beraten werden und der St. Nicolai Kirchplatz wird auch eine Rolle spielen. 

Satzungsgemäß steht die Vorstandswahl wieder auf der Tagesordnung. Die vor zwei Jahren gewählten 
Mitglieder des Vorstands, die Damen und Herren Kerstin Bock, Barbara Fischer, Herta Richter, Martin Kley, 
Dieter Kreutzer, Hans Peters, Klaus Röpke, Klaus Voigt und Dietmar Zigan werden für den Vorstand 
kandidieren. Auch Frau Kerstin Markwart steht  für die Wahl als Ersatzkandidatin erneut zur Verfügung.

Die Zahl von ca. 280 Mitgliedern ist zwar mehr als das Zehnfache im Vergleich zur Gründungszeit des Vereins, 
aber diese Mitgliederzahl sollte auch Bestand haben, damit die Arbeit für Perleberg kontinuierlich fortgesetzt 
werden kann. Wir bitten Sie deshalb wieder, auch das als Ihre Unterstützung der Vereinsarbeit anzusehen, indem 
neue Mitglieder gewonnen werden. Mitgliedsanträge liegen im Antiquariat aus, können aber auch über unsere 
Internetpräsenz unter www.buergerverein­perleberg.de abgerufen werden. 

Bitte beachten Sie auch, dass unbedingt weitere Damen und Herren für die Absicherung der Öffnungszeiten des 
Antiquariats an allen Werktagen benötigt werden. Die Bereitschaft hilft schon weiter, an einem Tag in der 
Woche für zwei Stunden dabei zu sein oder „Hausbereitschaft“ zu haben für den Fall, dass kurzfristig Ersatz 
nötig ist, um z. B. den Zettel an der Tür: „Wegen Krankheit heute nachmittag geschlossen“ vermeiden zu 
können. 

Mit besten Wünschen und freundlichen Grüßen

Dieter Kreutzer
­Vorsitzender­

http://www.buergerverein-perleberg.de/
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